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@Meike.: Ich kenne das ja nur gemäß MAVO und nicht gemäß
Landespersonalvertretungsgesetz, aber die Verschwiegenheit bezieht sich darauf, dass ich
nicht darüber reden darf, wie wir in der MAV zu einem Beschluss gekommen sind und dass ich
keine personenbezogenen Daten von Beschäftigten weitergeben darf (das wären ja deine
Beispiele). Selbstverständlich darf ich auf einer Personalversammlung darüber reden, was wir
im Gespräch mit dem Dienstgeber besprochen haben, ansonsten wäre jede
Personalversammlung doch im Kern schon witzlos ("Wir haben mit dem Dienstgeber
gesprochen, aber worüber dürfen wir leider nicht sagen"). Wir sind natürlich zum einen
beratend für den Dienstgeber tätig, aber zum anderen und wesentlich doch die gewählte
Vertretung der Mitarbeiter. Klar gibt es immer noch andere Einschränkungen, z.B. wenn der
Dienstgeber etwas außerhalb des Protokolls mitteilt oder darum bittet noch zu warten bis etwas
offiziell gemacht werden kann. Vertrauensvolle Zusammenarbeit und so...
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